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- 2. Sam. I, 26,

CCAS ifi wie Lend win dichy mein Bruder Tonathan/ 3hhabe geofje
Sreude und Wonme an dir gehab/ deine Liche ifimix fonderficher
geivefons dem Frauery Licbe, )

25 dovten Sonathan vin Todes-Pieil
o : durchdrunaen,
D fein mtfeelt%c%ctb eeblaft yur €r-
S jances
/) So joudte Philifte’, als wares i
ni ~ , gelungen,
Aind bracht dem Aftharoth ein Ovffec dav jum Danct:
Hingeaen fEumiete niit hochbetrubeent Munde,
Der fromime Daid drob das bittve Klag-Liedan:
@s ift miv Seydum didy, mic beugt von Heeens- Grunde,
Deinallgufvihec Sod, mein Druder SSonathan!
Iie tnigis wav die Lieb, als Bridevuns su fennett,
NRie feit Das Freundiaffts- Dand , das ey ut eing
. ‘ mp[zcmbt’ 1. Sam, X VI, 1.
©8 wat Eein Hap, FeinNeid Devmigend uns su trenner,
Wit waren benderfeits inkieh und Leyd pervandt,
Kein Brautigam hatiedie Braut fosare aclicbet,
Die i infeine Arm des Dimmels Huld aefcenctts
913 ich den Sonathan; was Ihn, hai mich betrubet ;
Iuf as, a5 Thn evfrent, wav atch mein Hevh gelenct, -



RNidht folcher Avehwar fie, wie indey Welt fichs findet,
Da Liebe heifery mup, fie fev auch wie fie fey.

Sie warin®GOetes Lieb gewurpelt unbdaeaindet, ®
Vo allemCigennus, von aller Falfdyheit frey.

Und munv i jie getvennt, dev- Tod hat fre jeritvhret! -
Was hat dem Himmel doch sujoldyem Schiug bewegt?

Warnm ift mein Sebeth, mein Senipen nidyt exhivet,
Soidyin Slemuths-Plicht desweaen davgelegt?

Daum Celangerung dev Jabre idy aeflehet,
Damit nebff andecntich noch ferner Oeint genog,

Und DeineLiebes-Sreu, forwie ein Strohim hevgehet,

__Roch feener nbermid evavidend fich eradp.

Dody was der Huitel fehlenjt, was OOttes Rath verfehen,
Da hilft fen Feh! Ken Weh! Kein MWunfeh, fein

: Thranen-Bad,

Drum laf marn in Geduld nue iber fid) evachen,

IBas iyt u andern freht, und ehre GOttes Math,

Shenr-1oerthed Bruder-Herh, von GBOTE exfrente

Seele,
idh red ich trauvig an, ouf Didh frimme 16E mein Kiell
D vt mein Jonathanindiefer Jamumer-Hile,
Wenn Anaft und Kummer mich, wie David, beriiel;
SSch Fonteohre Juvdht in Oeffert Sehoop ausiditten,
IBa5 einem Frembden man riche leicht Yevtrauen thut.
Wi habert iederseit vecht um die et geftritten,
- S veinen Liebes-Kampifs Leib, Sebert, Gut und Blut,
Wb {owas mehres nod fich hast bey uns gefunder,
Das war unsnidt sutheur, wic feltens willig dran.
Sedody ichleugne nicht, dag Dutets uberunden,
3 @lauben, Lich, Gebeth aufuniern Kampfies-Plan,
Mich, der der Schwadhite war an Jabrenund an Keaften,
Da Dt dieCritaeburth den Borgug su erfant.
Riches mindee fubrich foresu ibenin Gelhafften,
Der treuen Druder-Lieh mein Herpe, Mund und Hand,
Obidhs sufoldhem Grad deveinfrens mochte bringen,

o, 0! Seligfter ) Duviihmlichit e gebracht.




Siegsrwar Behen noth, ein ftetes Kampifens, Ringen,
Bipdap durc) GOttes Gnad, die nie ¢ bofe madht,
St e beyder Buuft dev lantee Sinn gebohren,
MWie Jtueh Raemi dovt niehmals veclafjen wolt, Ruvtiesn
So gleichfals unter ung die Brudet- Tven befdhworen,
Dap mdts denn nue der Sod uns beyde feyerden folf,
Das fdyeiden ift gefcyehn, doch Leider allgu frupe!
D wiljt, mein Sotathany, ins Schlop des Hiiels gehn,
Und laffef midy betribt in Kummey, Sorg und N,
Auf diefer Jammer-2Welt Verlaffen, Mlflof feehu,
Der Fif sevveif mein Hevs, essittevis Mard und Beine,
€3 adst mein matter Geift: VPein Byudet, lag mich

o L . nidht! ,
Sehurevist Oich mein Schimers denn nicht ? da ich fo milde
weme s
Brichjt Dt ioeeit die theur befehworne Piliche?
Reity, nev, mein Beuder, nein, hov idy vou oben fehallen,
©8 ift fonicht gemeynt, lafs diefes aus dem Sinn;
b 3 dem Leibe nach mit dicnicht mebr fan wallen,
©p bleibt dieDruder-Tren, e binnoch der Jeh bin,
Die Seele ift GOt mit div o feit veveinet,
Deumtraure nidht sufehr. CsEont vielleicht gefchehn,
Dap ingarFurker Jeit,und ehe man es meynet, :
it ung vor GOttes Thronin Frenden wieer feh .
Nun diefes toftet mich, Dis ftavces meine Glieders
S fap michin Gyeduld, und gebe GOLL die Ehrs:
D HERNE Febaoth, Du {chlaafe und henleft wiedet,
Berbinde aud) mein Hers, und frof mich mehrund mehe,
S fip im Geifee noch die theurenLiebes Hiande,
~ Oiemir vielGuts gethan; Und fage mein Adjen,
£eb’ wobl, [eb’ ewig wohl; DeinLobrdet feyohn Ende,
Und Dein Gedachinip hier ewig im Seegen el
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	Betrübte Todten-Klage, Welche Nach Gelegenheit der Worte Davids I. Sam. I, 26. Uber den am 6. Jun. 1726. erlittenen schmertzlichen Verlust seines im Leben innigst geliebtesten Eintzigen Herrn Bruders Herrn Johann Günther Müllers, Jn die 39. Jahr gewesenen treuwachsamen Pastoris der Christl. Gemeinden zu Kyhna und Klitzschmar, Als eines iederzeit in Liebe mit Jhm verbunden gewesenen Andern Jonathans, Bey dem am 24. Jun. Jhm zu Ehren angestellten ... Leichen-Begängniß, Nachdem Dessen ... Cörper bereits den 9.
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